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Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent / Veränderungen in Prozentpunkten zum 10. August 2017
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Kenne Merkel/Schulz nicht / weiß nicht / keine Angabe

Direktwahl Bundeskanzler/-in

Wenn man den Bundeskanzler direkt wählen könnte, für wen würden Sie sich entscheiden: für Angela Merkel oder für Martin Schulz?
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Wenn man den Bundeskanzler direkt wählen könnte, für wen würden Sie sich entscheiden: für Angela Merkel oder für Martin Schulz?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Kenne Merkel/Schulz nicht / weiß nicht / keine Angabe
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Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent 
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Spontan: Beide gleich/keiner von beiden/ist mir egal/interessiert mich nicht / weiß nicht / keine Angabe

Voraussichtlicher Gewinner des Fernsehduells Merkel vs. Schulz

Am kommenden Sonntag findet ja das Fernsehduell zwischen Bundeskanzlerin Angela Merkel und ihrem Herausforderer Martin Schulz statt.

Wer wird Ihrer Einschätzung nach voraussichtlich bei diesem Duell besser abschneiden: Angela Merkel oder Martin Schulz?
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Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent 
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Spontan: Beide gleich/keiner von beiden/ist mir egal/interessiert mich nicht / weiß nicht / keine Angabe

Voraussichtlicher Gewinner des Fernsehduells Merkel vs. Schulz

Am kommenden Sonntag findet ja das Fernsehduell zwischen Bundeskanzlerin Angela Merkel und ihrem Herausforderer Martin Schulz (Peer Steinbrück/Frank-Walter 

Steinmeier) statt. Wer wird Ihrer Einschätzung nach voraussichtlich bei diesem Duell besser abschneiden?
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CDU/CSU und SPD ▪▪ -7

CDU/CSU und FDP ▪▪ +7

CDU/CSU und Grüne ▪▪ -5

CDU/CSU, Grüne und FDP* ▪▪▪ -1

SPD, Linke, Grüne ▪▪▪ +1

SPD, Grüne, FDP ▪▪▪ -4

sehr gut / gut weniger gut / schlecht
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Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent / Veränderungen in Prozentpunkten zu April 2017; *zu Februar 2017
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

Bewertung von Regierungskoalitionen

Ich nenne Ihnen nun einige mögliche Zusammensetzungen einer künftigen Bundesregierung.

Bitte sagen Sie mir jeweils, ob Sie diese Zusammensetzung als zukünftige Bundesregierung sehr gut, gut, weniger gut oder schlecht finden.
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CDU/CSU und SPD

CDU/CSU und FDP

CDU/CSU und Grüne

CDU/CSU, Grüne und FDP

SPD, Linke, Grüne

SPD, Grüne, FDP
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Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent 
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weniger gut / schlecht / weiß nicht / keine Angabe

Ich nenne Ihnen nun einige mögliche Zusammensetzungen einer künftigen Bundesregierung.

Bitte sagen Sie mir jeweils, ob Sie diese Zusammensetzung als zukünftige Bundesregierung sehr gut, gut, weniger gut oder schlecht finden.
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Die Politik der Grünen ist meiner Meinung nach viel zu autofeindlich.

Die Grünen kümmern sich um Themen, die andere Parteien 

vernachlässigen.*
-5

Die Grünen wollen uns vorschreiben, wie wir zu leben haben.** +3

Die Grünen sind eine Partei für Leute, denen es gut geht.
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Ich nenne Ihnen jetzt einige Aussagen zu den Grünen. 

Sagen Sie mir bitte jeweils, ob Sie dieser Aussage eher zustimmen oder eher nicht zustimmen.

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent / *Veränderungen in Prozentpunkten zu September 2013 ; **zu Juni 2017
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Stimme eher nicht zu / weiß nicht / keine Angabe

Einstellungen zu den Parteien

stimme eher zu Grünen-Anhänger
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Ich fände es gut, wenn die FDP künftig wieder im deutschen 

Bundestag vertreten wäre.*
+9

Der FDP ist mit Christian Lindner der Neuanfang gelungen.** +29

Die FDP hat außer Christian Lindner kein überzeugendes Personal.

Die FDP hat klarere Konzepte für Zukunftsthemen als andere 

Parteien.
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Ich nenne Ihnen jetzt einige Aussagen zur FDP. 

Sagen Sie mir bitte jeweils, ob Sie dieser Aussage eher zustimmen oder eher nicht zustimmen.

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent / *Veränderungen in Prozentpunkten zu September 2013 („Ich fände es gut, wenn die FDP auch künftig im deutschen Bundestag vertreten wäre“); 
**zu Mai 2015 („Der FDP ist mit ihrem neuen Vorsitzenden Christian Lindner der Neuanfang gelungen“)
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Stimme eher nicht zu / weiß nicht / keine Angabe

Einstellungen zu den Parteien

stimme eher zu FDP-Anhänger
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Union SPD Linke Grüne FDP AfD Andere

-1 +1 ±0 ±0 -1 +1 ±0

Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag Bundestagswahl wäre?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  / Reihenfolge der Parteien entspricht dem bundesweiten Ergebnis der letzten Bundestagswahl
Werte in Prozent / Veränderungen in Prozentpunkten zur Vorwoche

Sonntagsfrage zur Bundestagswahl
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Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag Bundestagswahl wäre?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  / Werte in Prozent

Sonntagsfrage zur Bundestagswahl: Zeitverlauf
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BTW‘05
CDU/CSU: 35,2

SPD: 34,2

Linke: 8,7

Grüne: 8,1 

FDP: 9,8

BTW‘09
CDU/CSU: 33,8

SPD: 23,0

FDP: 14,6

Linke: 11,9

Grüne: 10,7

BTW‘13
CDU/CSU: 41,5

SPD: 25,7

Linke: 8,6

Grüne: 8,4

FDP: 4,8

AfD: 4,7 
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